
DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 2· 18. September 2021 · 20 Uhr · HCOB vs. TSV Blaustein

ZWEI WICHTIGE PUNKTE

VOLLER EINSATZ FÜR

PROJEKT HEIMSIEG





HEIMSPIEL GEGEN BLAUSTEIN

ZIELSTREBIG UND KONSEQUENT

Unsere Mannschaft besiegte zum Auftakt den TSV 
Neuhausen/Filder, zahlte im Auswärtsspiel bei der 
HSG Konstanz aber Lehrgeld. Die Fehler erkennen, 
abstellen und besser machen muss nun das Credo 
lauten. Im Heimspiel gegen den TSV Blaustein ist 
das Ziel, die nächsten beiden Punkte auf die Haben-
seite zu bringen. Der Gegner aus dem Alb-Donau-
Kreis hat seinerseits den Ehrgeiz, nach zwei Nieder-
lagen zum Auftakt erstmals zu gewinnen. Es gilt da-

her, eine zielstrebige und konsequente Vorgehens-
weise an den Tag zu legen, um den Heimvorteil am 
Ende der Begegnung auch wirklich in zwei Punkte 
umgemünzt zu haben. Sie als Zuschauer können 
durch Ihre Anfeuerung dazu beitragen und unserem 
Team den Rücken stärken. Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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HETTICH
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de





MANN SC HAFTSKA DER

Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

Lukas Rauh
Youngster macht 
große Fortschritte

Lukas Rauh ist der Nachwuchsar-
beit des HC Oppenweiler/Backnang 
entsprungen. In der vergangenen 
Saison gehört er erstmalig zum Ka-
der der Drittligamannschaft und 
sammelte zunächst fleißig Erfah-
rungen im Training. Im Frühjahr 
stand er dauerhaft im Team und bei 
der Auswärtspartie in Krefeld kam 
er zu einem vielbeachteten Einsatz 
über fast die komplette Spielzeit. 
Seitdem arbeitet er hart daran, um 
sich bei Trainer Matthias Heineke 
auch weiterhin für Einsatzzeiten 
aufzudrängen. Im erstem Saison-
spiel gegen den TSV Neuhausen/ 
Filder gelang ihm dann auf Anhieb 
sein erstes Tor in der neuen Saison. 
In der Abwehr kann Lukas Rauh im 
Innenblick eingesetzt werden, im 
Angriff ist er klassisch im Rückraum 
unterwegs. Ein Ausflug an den Kreis 
wie einst in Krefeld dürfte da eher 
die Ausnahme bleiben. 

7

12
Jürgen
Müller

23
Stefan
Koppmeier

3
Marcel
Lenz

4
Tobias
Gehrke

6
Timm
Buck

8
Felix
Raff

9
Ruben
Sigle

10
Luis
Villgrattner

11
Martin
Lübke

15
Kevin
Wolf

18
Isaiah
Klein

22
Jakub
Strýc

28
Florian
Frank

30
Philipp
Maurer

32
Eric
Bühler

34
Lukas
Rauh

77
Tim
Düren

MH
Matthias
Heineke

SF
Sebastian
Frank

JF
Jonas
Frank

33
Jochen
Bartels

HETTICH





1. HSG Konstanz 2 2 0 0 79 : 60 4 : 0
2. HBW Balingen-Weilstetten II 2 2 0 0 71 : 54 4 : 0

3. VfL Pfullingen 2 2 0 0 67 : 58 4 : 0
4. TuS Fürstenfeldbruck 2 2 0 0 56 : 53 4 : 0
5. SV Salamander Kornwestheim 2 1 0 1 66 : 59 2 : 2
6.  2 1 0 1 62 : 61 2 : 2HC Oppenweiler/Backnang

7. TSG Söflingen 2 1 0 1 54 : 61 2 : 2
8. TV Plochingen 2 0 1 1 51 : 59 1 : 3
9. TSV Neuhausen/Filder 2 0 1 1 46 : 56 1 : 3
10. TV 08 Willstätt 2 0 0 2 52 : 58 0 : 4
11. VfL Günzburg 2 0 0 2 52 : 62 0 : 4
12. TSV Blaustein 2 0 0 2 51 : 66 0 : 4

ERGEB NI SSE

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte Vergleich · Der Erste und der Zweite qualifizieren sich für die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga · 
Die Teams auf den Plätzen 3 bis 6 sind für eine Pokalrunde qualifiziert · Die Teams auf den Plätzen 7 bis 12 nehmen an einer Abstiegsrunde teil

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

4. SPIELTAG

25.09. 20:00 VfL Pfullingen – TuS Fürstenfeldbruck
25.09. 20:00 SV Kornwestheim – Bal.-Weilstetten II
25.09. 20:00 VfL Günzburg – TSG Söflingen
25.09. 20:00 TV 08 Willstätt – HCOB
25.09. 20:00 TSV Blaustein – TSV Neuhausen/Filder
25.09. 20:00 HSG Konstanz – TV Plochingen

AN DIESEM WOCHENENDE

18.09. 19:30 HBW Bal.-Weilstetten II – VfL Günzburg
18.09. 19:30 TuS Fürstenfeldbr. – SV Kornwestheim
18.09. 20:00  – TSV BlausteinHCOB
19.09. 17:00 TSV Neuhausen/Filder – HSG Konstanz
19.09. 17:00 TSG Söflingen – TV 08 Willstätt
19.09. 17:00 TV Plochingen – VfL Pfullingen

5. SPIELTAG

02.10. 19:00 TV Plochingen – TuS Fürstenfeldbruck
02.10. 19:30 TSG Söflingen – SV Sal. Kornwestheim
02.10. 20:00 HSG Konstanz – TSV Blaustein
02.10. 20:00  – VfL GünzburgHCOB
03.10. 17:00 TSV Neuhausen/Filder – TV 08 Willstätt
03.10. 17:00 HBW Bal.-Weilstetten II – VfL Pfullingen

ERGEBNISSE

SV Salamander Kornwestheim – VfL Pfullingen 32:33
VfL Günzburg – TuS Fürstenfeldbruck 26:28
TV 08 Willstätt – HBW Balingen-Weilstetten II 25:30
TSV Blaustein – TSG Söflingen 22:25
HSG Konstanz –  40:31HCOB
TSV Neuhausen/Filder – TV Plochingen 25:25

VfL Pfullingen gewinnt
Württembergduell in Kornwestheim





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Die Saison hat begonnen. Wie 
fühlt es sich an, wieder Spiele 
unter Wettbewerbsbedingun-
gen zu absolvieren?

Jeder einzelne von uns freut sich, 
dass wir wieder in den normalen 
Spielbetrieb zurückkehren konnten 
und wir wieder gewohnte Abläufe 
haben. Wir geben unser Bestes, um 
uns in den Trainingseinheiten unter 
der Woche optimal auf den nächs-
ten Gegner einzustellen.

Alle freuen sich über die Rück-
kehr der Zuschauer. Was macht 
den Unterschied aus?

Jeder Spieler findet es super, vor 
Zuschauer zu spielen, und im bes-
ten Fall vor einer vollen Halle. Wenn 
400 Zuschauer oder noch mehr wie 
ein achter Mann auf dem Platz ste-
hen und jede gelungene Aktion mit 
Applaus feiern, dann kann man sich 
als Spieler noch einmal mehr pus-
hen. Dann holt man die drei oder 
vier Prozent mehr aus sich heraus, 
die am Ende oft den Unterschied 

DANN HOLT MAN DREI ODER VIER
PROZENT MEHR HERAUS

ausmachen. Wir freuen uns wirklich 
sehr über jeden Zuschauer, der in 
die Halle kommt und uns anfeuert.

Zum Auftakt gab es einen Sieg 
und eine Niederlage. Was kann 
man daraus mitnehmen?

Wir haben im Heimspiel gegen den 
TSV Neuhausen/Filder eine stabile 
Abwehr gestellt. Darauf aufbauend 
konnten wir unser Spiel aufziehen. 
Das ist uns bei der HSG Konstanz 
leider nicht gelungen. Darum wer-
den wir in den Einheiten in der Vor-

bereitung aufs Spiel gegen Blau-
stein alles geben, um aus den Feh-
lern zu lernen und sicherzustellen, 
dass sie nicht erneut vorkommen.

Nun kommt der TSV Blaustein: 
Wie stufst du die Chancen ein?

Wir müssen uns sicher vor keinem 
Gegner verstecken, vor allem zu-
hause wollen wir die Spiele gewin-
nen, das ist ganz klar unser An-
spruch. Deshalb gehen wir auch mit 
einer breiten Brust in das Spiel 
gegen den TSV Blaustein.

LUKAS RAUH

NOCH EINMAL

MEHR PUSHEN
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TSV BL AUST EIN

TSV BLAUSTEIN HAT SICH DEN
LIGAVERBLEIB VORGENOMMEN

Hintere Reihe: Krisztian Galli, Devin Ugur, Patrick Rapp, Paul Müller, Markus Hellmann, Christoph Spiß, Jochen Fuchs. Vordere Reihe: Co-Trainer 
Boris Fischer, Jannik Staiger, Hannes Baur, Spielertrainer Jan-Marco Behr, Yannik Ruhland, Samuel Beha, Felix Jaumann, Nikola Potic, Louis Dück, 
Steffen Spiß. Es fehlen: Philipp Frey, Lars Fischer.

Auf einen Blick
TSV Blaustein

Zugänge: Jochen Fuchs (TSV Zizishausen), Paul Müller (HSV Insel Usedom), Nikola Potic 
(HC Metalurg Skopje, Nordmazedonien). Abgänge: Martin Bieger (TV Plochingen), Joshua 
Hossfeld (pausiert), Alexander Jahn (VfL Günzburg), Lukas Mäußnest (TSV Wolfschlugen), 
Daniel Schmid (TV Gerhausen). Tor: Felix Jaumann (18), Samuel Beha (30), Yannik Ruh-
land (25). Feldspieler: Hannes Baur (RR/RL, 21), Jan-Marco Behr (RR/RL, 33), Devin Ugur 
(RM, 21), Markus Hellmann (RR/RA, 29), Philipp Frey (LA, 35), Louis Dück (K, 19), Chris-
toph Spiß (RA, 26), Paul Müller (K, 24), Steffen Spiß (RR/RL, 29), Lars Fischer (LA, 17), Jan-
nik Staiger (RR/RL, 24), Patrick Rapp (RR/RL, 29), Krisztian Galli (RR/RL, 28), Jochen Fuchs 
(LA, 24), Nikola Potic (RR/RL, 27). Trainer: Jan-Marco Behr. Saisonziel: Nichtabstieg. Meis-
terschaftstipp: HSG Konstanz, TuS Fürstenfeldbruck.

Die Handballer des TSV Blaustein 
bestreiten ihre dritte Saison in der 
Dritten Liga. Im ersten Jahr verpass-
ten sie den Ligaverbleib sportlich. 
Durch den Saisonabbruch wurde 
der Abstieg aber ausgesetzt. In der 
vergangenen Runde kam nur zu Be-
ginn ein wenig Spielbetrieb zustan-
de. Blaustein nahm im Frühjahr am 
Ligapokal teil und ließ dabei durch 
Siege in Schwetzingen sowie in 
Leutershausen aufhorchen. Für die 
laufende Runde haben sich die 
Sportler aus der 16000-Einwohner-
Stadt im Westen von Ulm den Nicht-
abstieg vorgenommen. Der Club 
verstärkte sich dafür im Sommer 
mit dem großgewachsenen Rück-
raumspieler Nikola Potic. Dieser 
war zuletzt in Skopje in Nordmaze-
donien aktiv und soll beim TSV für 
Tore aus der zweiten Reihe sorgen.

Trainiert wird die Mannschaft von 
Jan-Marco Behr, der Erfahrung aus 
der Bundesliga mitbringt. Er ist ak-
tuell der einzige Spielertrainer in 

der Südgruppe der Dritten Liga. Im 
ersten Saisonspiel musste er sich 
mit seiner Mannschaft mit 29:41 
bei HBW Balingen-Weilstetten II ge-
schlagen geben. Das erste Heim-
spiel gegen Aufsteiger TSG Söflin-
gen endete ebenfalls mit einer Ent-
täuschung. Die Blausteiner ließen 
im prestigeträchtigen Duell mit dem 
unmittelbaren Nachbarn viele gute 
Torchancen aus, liefen beständig 

einem knappen Rückstand hinter-
her und verloren mit 22:25. 

Die Mannschaften des HCOB und 
des TSV Blaustein sind bisher in 
zwei Begegnungen aufeinanderge-
troffen, und zwar in der Saison 
2019/2020. Dabei setzten sich die 
HCOB-Handballer in beiden Spielen 
durch. Darum gilt es nun, die weiße 
Weste in Spiel drei zu verteidigen.
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Michael Ascher
è  Angelika Ascher

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Jan-Marco Behr
09.02.1988
Trainer seit 2015

INTERNET

www.handball-blaustein.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga
Pokalrunde

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

16 Felix Jaumann TW 28.05.2003 185 cm
21 Samuel Beha TW 21.05.1991 195 cm
95 Yannik Ruhland TW 19.10.1995 183 cm
2 Hannes Baur RR/RL 14.02.2000 192 cm
3 Jan-Marco Behr RR/RL 09.02.1988 193 cm
4 Devin Ugur RM 21.06.2000 184 cm
6 Markus Hellmann RR/RA 21.01.1992 188 cm
7 Philipp Frey LA 23.04.1986 179 cm
8 Louis Dück K 20.10.2001 194 cm
10 Christoph Spiß RA 02.11.1994 178 cm
11 Paul Müller K 10.12.1996 190 cm
13 Steffen Spiß RR/RL 06.03.1992 190 cm
17 Lars Fischer LA 11.11.2003 174 cm
24 Jannik Staiger RR/RL 29.10.1996 186 cm
28 Patrick Rapp RR/RL 19.02.1992 185 cm
31 Krisztian Galli RR/RL 21.09.1993 182 cm
41 Jochen Fuchs LA 27.12.1996 178 cm
55 Nikola Potic RR/RL 07.01.1994 200 cm

TSV BLAUSTEIN

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Marcel Lenz LA 21.10.1989 183 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RM 19.04.2001 192 cm
8 Felix Raff RR/RA 11.12.1999 193 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
10 Luis Villgrattner RL 23.07.1998 190 cm
11 Martin Lübke RR/RA 27.11.2002 196 cm
15 Kevin Wolf RL/RM 10.06.1991 191 cm
18 Isaiah Klein RL 25.02.2001 188 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RR/RA 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Matthias Heineke
15.02.1982
HCOB-Trainer seit 2016

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga
Aufstiegsrunde

Schiedsrichter

è  Yannik Brandt (Neu-Isenburg)
è  Holger Fleisch (Pforzheim)





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller 2 103 52 1 2 50 %
Stefan Koppmeier 1 17 17

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Marcel Lenz 2 10 5,0 4 4 100 %
Ruben Sigle 2 10 5,0
Tim Düren 2 9 4,5
Timm Buck 2 8 4,0
Jakub Strýc 2 7 3,5
Tobias Gehrke 2 5 2,5
Kevin Wolf 2 5 2,5
Philipp Maurer 2 4 2,0
Eric Bühler 2 2 1,0
Lukas Rauh 2 1 0,5
Felix Raff 2 1 0,5
Luis Villgrattner 2
Florian Frank 1

STATI ST IK

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam
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G E M E I N SAM GEHT WA S





HAND BALL SZENE

Torwartlegende Stefan Merzbacher
kehrt vorübergehend aufs Spielfeld zurück

Handball-Torwart Stefan Merzba-
cher kehrt aufs Spielfeld zurück. 
Der Sportler, der beim TV Oppen-
weiler und beim HC Oppenweiler/ 
Backnang Legendenstatus genießt 
und mit 377 Einsätzen in der ersten 
Mannschaft die ewige Bestenliste 
anführt, wird in den kommenden 
Wochen einige Spiele für den Lan-
desligisten Handballregion Bottwar 
SG absolvieren. Beim Team von 
Coach Krunoslav Jelinic tat sich zu-
letzt eine Lücke im Tor auf, mit Ste-
fan Merzbacher fanden die HABO-
Verantwortlichen die vermutlich 
beste Lösung. Allein schon die Aura 
des 45-Jährigen wird so manchen 
gegnerischen Angreifer am Torwurf 
hindern. Zuletzt hatte Stefan Merz-
bacher im Frühjahr 2020 für die 
zweite HCOB-Mannschaft gespielt





FSJ B E I M H CO B

Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

Freue mich darauf, euch und euer
Vereinsleben kennenzulernen

Hallo liebe HCOB-Handballer! Mein 
Name ist Svea Blenk und ich wohne 
in Oppenweiler. In diesem Jahr ha-
be ich die Schule mit der Fachhoch-
schulreife abgeschlossen. Nun 
freue ich mich sehr, in der Saison 
2021/2022 Eure FSJ-lerin zu sein. 
Ich habe mich schon seit einiger 
Zeit für den Handball begeistert, 
bin aber bisher nur als Zuschauerin 
„aktiv“ gewesen. Meine Aufgaben 
bei Euch werden die Mitarbeit und 
Unterstützung bei den Spielen und 
Wettkämpfen, der Verwaltung, Or-
ganisation und bei Projekten sein. 
Ein Schwerpunkt meiner Tätigkeit 
wird die Arbeit mit den Kindern im 
Handballtraining sein. Hierzu werde 
ich Seminare besuchen, in denen 
ich Kenntnisse und Fähigkeiten im 
Bereich Trainings- und Bewegungs-

lehre sowie im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen erwerbe. Ich bin 
aktive Sportschützin in den Diszi-
plinen Luftgewehr, Kleinkaliberge-
wehr 3-Stellung, Englischmatch und 
100 Meter. Seit 2014 habe ich mich 
jedes Jahr für die deutsche Meister-
schaft qualifiziert. Aktuell schieße 
ich Luftgewehr in der Dritten Liga 
für den SV Affalterbach und die 
restlichen Disziplinen für den KKSV 
Zell. Bei zwei Sozialpraktika im Kin-
dergarten und beim therapeuti-
schen Reiten habe ich Erfahrung 
mit der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen gesammelt. Ich freue 
mich sehr auf die verantwortungs-
volle und abwechslungsreiche Auf-
gabe beim HCOB. Vor allem aber 
freue ich mich darauf, euch und 
euer Vereinsleben kennenzulernen.





HCO B -FRAUE N

Die Handballerinnen des HC Oppen-
weiler/Backnang sind zuletzt aus 
der Bezirksliga in die Verbandsliga 
aufgerückt, und dort betreten sie 
nun in gewisser Weise doppelt Neu-
land. Zum einen ist das eigene Leis-
tungsvermögen in einem unbekann-
ten sportlichen Umfeld schwer ein-
zuschätzen, zum anderen präsen-
tiert sich das Team sehr jung.

HCOB-Trainer Judit Lukács berich-
tet, dass es gar nicht so einfach 

HCOB-FRAUEN BETRETEN
IN DOPPELTER HINSICHT NEULAND

NÄCHSTE SPIELE

19.09. 17:30 TV Flein – HCOB
10.10. 16:00  – HSG HohenloheHCOB
23.10. 20:00  – SV Leonberg/EltingenHCOB

war, das Training nach rund acht 
Wochen Pause so aufzubauen, dass 
es einerseits der Verbesserung der 
Sportlerinnen diente, zugleich aber 
nicht das Risiko von Verletzungen 
heraufbeschwor. Was ihr beim Wie-
dereinstieg gut gefiel: „Alle Spiele-
rinnen haben viel Freude daran, 
wieder trainieren zu dürfen.“ Und 
nach der langen Vorbereitung ist 
die positive Anspannung groß, das 
Ganze nun auch im Wettkampf un-
ter Beweis stellen zu können.

Die HCOB-Handballerinnen messen 
sich auf unbekanntem Terrain mit 
ihren Gegnerinnen. Die Verbands-
liga wurde erst zur vergangenen 
Runde neu eingeführt, und zwar an 
der Schnittstelle zwischen einglei-
siger Württembergliga und den vier 
Staffeln der Landesliga. Die HCOB-
Handballerinnen ihrerseits feierten 
vor dem Handball-Lockdown zwei 
Meisterschaften in Serie, erst in der 
Bezirksliga, dann in der Landesliga.

Was die Möglichkeit einer Vorhersa-
ge zusätzlich erschwert, ist die Tat-
sache, dass sich die Erfolgsmann-
schaft der vergangenen Jahre verän-
dert hat. Monika Haiber und Larissa 
Ziegler sind nicht mehr dabei, auch 
Judit Lukács, bislang Spielertraine-
rin, muss sich aufgrund einer Ver-

Hauptstraße 66
71570 Oppenweiler
Telefon 0 71 91 / 4 40 01
Telefax 0 71 91 / 4 41 93
schreinerei.klink@gmx.deFachbetrieb der

Schreiner-Innung

Innenausbau
Bestattungen
Möbelschreinerei
Ladenbau

seit über
100

Jahren!





VERBANDSLI GA FRAU EN

letzung fürs Erste aufs Coaching 
fokussieren. Auch Reka Katona-
Lukács wollte eigentlich aufhören, 
sie wird aber zumindest ab und an 
aushelfen, weil auch die talentierte 
Laila Handrick vorerst verletzt fehlt. 
In Summe ist „einiges an Erfahrung 
verloren gegangen, das gilt es erst 
einmal zu kompensieren“, sagt Ju-

dit Lukács. Das HCOB-Team ist im 
Durchschnitt sehr jung an Jahren.

Neu im Team ist Kreisläuferin Emily 
Schiermeister, die zuletzt für den 
SC Korb in der Landesliga spielte. 
Mit Rabea Rauh ist eine Rückkehre-
rin von der Turnerschaft Mühlburg 
wieder im Kader. Sie spielt ebenso 

im Rückraum wie Marina Tokic, die 
aus der eigenen Zweiten aufrückt. 
Anja Große-Berkenbusch, die früher 
schon in der ersten Mannschaft 
spielte, verstärkt das Team auf 
Linksaußen, außerdem ist sie mit 
ihrer großen Reichweite eine Option 
als vorgezogene Abwehrspielerin.

„Wenn alles gut läuft, sehe ich für 
uns einen Platz im Mittelfeld“, sagt 
Judit Lukács – und verbindet das 
mit der Hoffnung, dass ihr Team gut 
in die Runde startet und sich gleich 
ein Polster anhamstert. Die Favori-
tenrolle in der Meisterfrage sieht 
sie beim TV Flein, und zwar relativ 
eindeutig. Zwei, drei andere Mann-
schaften könnten folgen, dahinter 
könnte das Leistungslevel relativ 
ausgeglichen sein.





MÄNN ER I I

29

NÄCHSTE SPIELE

18.09. 17:30  – SV RemshaldenHCOB II
25.09. 20:00 TV Flein – HCOB II
02.10. 17:30  – SG Ober-/UnterhausenHCOB II

Die Handballer des HC Oppenwei-
ler/Backnang II starten in einem 
neuen Umfeld. Es steht, so nicht 
wieder etwas dazwischenkommt, 
die erste Runde der neugeschaffe-
nen Verbandsliga auf dem Termin-
kalender. Die Murrtaler um ihre 
Spielertrainer Sebastian Forch und 
Marcel Wolf hatten aufgrund von 
Personalengpässen keine optimale 
Vorbereitung, können dafür aber 
auf eine eingespielte Mannschaft 
zurückgreifen.

Sebastian Forch sagt: „Wir haben 
ab Juli wieder trainiert, aber die 

AUFTAKT GEGEN DIE SV REMSHALDEN
START IN EINE RUNDE MIT VIELEN VARIABLEN

Trainingssteuerung war alles ande-
re als angenehm.“ Nach der langen 
Pause dauerte es eine Weile, bis 
sich alles einspielte. Erst gingen die 
Handballer auf Reisen, in der zwei-
ten Phase der Saisonvorbereitung 
gab es Verletzungen. Da war die 
Halle selten wegen Überfüllung 
geschlossen. Was der Spielertrainer 
seinen Sportlern hoch anrechnet: 
„Egal, wie viele wir waren, es haben 
alle immer Gas gegeben.“ Erfreulich 
ist zudem die Perspektive: Zum Sai-
sonstart ist in Sicht. Personell hat 
sich im Vergleich zur vergangenen 
Runde, in der die Murrtaler zwei 

Auswärtsspiele absolvierten, nicht 
so viel getan. Bedauerlich ist das 
berufsbedingte Ausscheiden von 
Tim Jupe, sportlich wie menschlich. 
Linksaußen Florian Frank ist in die 
erste Mannschaft aufgerückt, seine 
Position nimmt – quasi im Tausch – 
Johannes Csauth ein. Damit ist der 
HCOB II auf diesem Flügel sehr 
stark besetzt, auch Spielertrainer 
Sebastian Forch könnte hier auflau-
fen. Mit dem aus Oberstenfeld ge-
kommenen Rückraumspieler Martin 
Lübke, der dem Drittligakader ange-
hört und für den die Einsatzzeiten 
in der Zweiten wichtige Spielpraxis 
liefern sollen, steht wieder ein 
Linkshänder im Team. „Das eröffnet 
im Angriff einige Optionen mehr“, 
sagt Sebastian Forch. Einen großen 
Schritt nach vorne hat auch Rück-
raumakteur Lukas Rauh gemacht, 
der sich zuletzt auch in der Ersten 
verstärkt in den Fokus gespielt hat.



Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3



VERBANDSLI GA MÄN NER

Insgesamt sind die Spiele dieser 
beiden Männermannschaften nach 
bester Möglichkeit abgestimmt, um 
Doppeleinsätze zu ermöglichen.

Wie das eigene Leistungsvermögen 
in der Verbandsliga einzustufen ist, 
wäre für Sebastian Forch Kaffee-
satzleserei. Das ist nicht einmal nur 
der Coronapandemie geschuldet, 
sondern auch der Tatsache, dass es 
sich um eine neu eingeführte Spiel-
klasse an der Schnittstelle zwi-
schen der nun eingleisigen Würt-
tembergliga und den vier Landesli-
gen handelt. Der Spielertrainer 
sieht das aber durchaus positiv-
herausfordernd, „das macht es 
irgendwie auch extrem spannend. 
Wir freuen uns total auf die Runde 
und wollen zunächst einfach mal 

jedes Spiel gewinnen.“ Er will ange-
sichts der eher durchwachsenen 
Vorbereitung zwar nicht ausschlie-
ßen, dass sein Team noch eine ge-
wisse Anlaufzeit benötigt. Wenn es 
anders kommt, hätte er aber auch 
nichts dagegen. Mit den Spielen 

gegen Remshalden, Oeffingen und 
Weinstadt stehen drei Rems-Murr-
Duelle an, zu Bezirksduellen kommt 
es gegen Kornwestheim II und Bie-
tigheim II. Die weiteste Anreise 
steht vor dem Spiel in Mühlheim im 
Donautal auf dem Programm.





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER

33

HAUPTSPONSOREN

Jugendteams dürfen
endlich wieder durchstarten

Nach einer langen Zwangspause starten die Jugendmannschaften des HCOB 
am Wochenende wieder voll durch. Wir hoffen, dass alles rund läuft und die 
Saison dieses Mal wie geplant durchgeführt werden kann. Wir wünschen 
uns, dass unsere Nachwuchshandballer viel Freude am Spiel haben, sich 
munter in ihrer Leistung entwickeln und als Team natürlich auch zahlreiche 
Siege einfahren. Allen Zuschauern legen wir nahe, auch bei den Spielen un-
serer Nachwuchshandballer immer wieder einmal in der Sporthalle vorbei-
zuschauen und sich vom Können der Talente zu überzeugen.

HETTICH
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Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. VfL Günzburg

Samstag, 2. Oktober
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

Fahren Sie mit im
Sturmfeder-Express

è  Samstag, 25. September

è  Ziel: Willstätt 
è  Hanauerlandhalle

è  Abfahrt: 15.15 Uhr
 20.00 Uhrè  Anwurf:

è  Anmeldung bei Erich Maier,
è  Telefon 07191/4216

Das offizielle
Spielertrikot
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